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Datengrundlagen 

Daten aus dem kantonalen Datensystem 

Nach Schuljahresbeginn (Mitte September) wurden Daten aus dem System erhoben. 

 Neue Verträge 2-j. berufliche Grundbildung 

 Lehrvertragsauflösungen (ohne Fortsetzung in einem anderen Betrieb) 

 Lehrvertragsauflösungen im Jahr 2009 verglichen mit der Gesamtzahl der LV Ende 2009 

 Spätere Einstiege in die 2-j. GB. (=„UmwandlerInnen“) 

 Ergebnisse der Qualifikationsverfahren 2010 

 Fortsetzung der Ausbildung in verkürzten EFZ-Verträgen („Durchlässigkeit“), Erfolg bei den Abschlüssen 09 und 10 

 

Nicht berücksichtigt wurden dabei:  

 Bei späterem Einstieg in die 2-j. GB. kann in einzelnen Fällen ein anderer Grund vorliegen als eine „Umwandlung“ aus 
der 3- bzw. 4-j. GB. 

 Fortsetzung der Ausbildung ausserhalb des Kantons Bern. 

 Bei den Abschlüssen sind einzelne Absolventen abgemeldet worden oder zusätzlich Abschliessende nach Art. 32 sind 
dabei.  Die Zahl der Verträge am Schluss der Grundbildung stimmt nicht immer genau mit der Zahl der Prüfungen über-
ein. 
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Zusammenfassung der wichtigsten Erkenntnisse 
Kommentar, mögliche Gründe 

 

Zahlen: 
Bei manchen Berufen sind die Zahlen zu klein, um verlässliche Aussagen zu machen. 

 

Anteil EBA an der Gesamtzahl der Verträge im gleichen Berufsfeld (siehe Anhang 3): 
In ausgewählten Berufen wurde die Zahl der neuen Lehrverträge EBA und EFZ im gleichen Berufsfeld verglichen. Der Anteil ist je nach 
Beruf sehr unterschiedlich, von wenigen Prozenten bis gegen 40 %. Am Schluss der Ausbildung ist der Anteil EBA deutlich höher, weil 
im Lauf der Ausbildungen durch Lehrvertragsauflösungen die Zahl der EFZ-Verträge sinkt, ein Teil dieser Lernenden in die zweijährige 
Grundbildung wechselt („UmwandlerInnen“). 

Der Anteil EBA wiederspiegelt nicht in allen Berufen die Realität des Arbeits- bzw. Ausbildungsmarktes. In manchen Berufen wird 
ein bedeutender Teil der Lernenden in Ausbildungsinstitutionen (IV, Lehrwerkstätten..) ausgebildet. 

Die Entwicklung des Anteils EBA in den einzelnen Berufen seit Start der Ausbildungen ist gleichleibend, schwankend, in einigen Berufen 
auch deutlich zunehmend (Küche, Restauration und Logistik). In manchen Berufen gibt es noch kaum zweijährige Verträge (Seilbah-
ner/in EBA, Florist/in EBA, Grundbaupraktiker/in EBA, Industrie- und Unterlagsbodenpraktiker/in EBA, Steinsetzer/-in EBA). 

Die Akzeptanz der zweijährigen Grundbildungen ist in den kantonalen Verbänden nicht überall gleich. In manchen Berufen kann 
sich die Grundbildung EBA als Erfolgsmodell etablieren (z. B. Küche, Detailhandel, Hauswirtschaft, Logistik) 

 

Zuwachs während der 2-j. GB (EFZ-Vertrag abgebrochen): 
Der Zuwachs an 2-j. Verträgen während der Ausbildung ist nach wie vor gross („UmwandlerInnen“). 

Mögliche Gründe: 
Das Image der Grundbildung EBA ist immer noch ungenügend. Wenn Zweifel bestehen, ob die Anforderungen zum EFZ erfüllt 
werden können, wird immer noch zu oft eine EFZ-Ausbildung versucht, die dann scheitert.  
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Vertragsauflösungen: 
Die LEVA (Lehrvertragsauflösungen) haben in vielen zweijährigen Grundbildungen markant zugenommen. Beim Vergleich mit den ent-
sprechenden EFZ-Berufen (Anteil Auflösungen im Verhältnis zu der Gesamtzahl Lehrverträge im Jahr 2009) ist dieser Anteil mit wenigen 
Ausnahmen jetzt deutlich höher. 

Mögliche Gründe: 
Die Betriebe sind weniger vorsichtig bei der Auswahl der Lernenden. 
Für die Lernenden ist eine zweijährige Grundbildung oft nicht der erste Berufswunsch, sondern eine Notlösung. 

Bei manchen Berufen zeigt sich bei den Vertragsauflösungen (anteilmässig) ein Unterschied zwischen den Geschlechtern (Z. B. bei De-
tailhandel, Restauration mehr LEVA männlicher Lernender, bei Schreinerei, Metallbau mehr weibliche Lernende). 

Die Zahlen sind zum Teil zu gering, die Feststellung wurde nicht überprüft. Die Unterschiede bei LEVA nach Geschlecht und Beruf 
sollte vertieft untersucht werden. 

 

Prüfungserfolg: 
Die Erfolgsquote in der zweijährigen Grundbildung bleibt in vielen Berufen auf hohem Niveau. In einigen Berufen ist ein Rückgang ge-
genüber dem Start festzustellen (Küche, Restauration).Das Scheitern zeigt sich oft in der praktischen Prüfung, nicht auf der schulischen 
Seite. 

Mögliche Gründe: 
Die Betriebe sind bei der Auswahl der Lernenden bei der Einführung eines neuen Berufs zurückhaltend, nach einigen Jahren aber 
nicht mehr. 
Bei der Ausbildung gehen nicht alle Betriebe gleich gründlich und systematisch vor. 

 

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit): 
Die Weiterführung der Ausbildung zum EFZ mit einem verkürzten Vertrag wird je nach Beruf unterschiedlich wahrgenommen. In vielen 
Berufen hat sie sich regelmässig auf über 25 % etabliert, die Logistik ist sogar bei 40 %. Einige Berufe kennen die Durchlässigkeit kaum.  
Im Detailhandel und kaufmännischen Bereich ist die Quote etwas über 25 %, im gewerblich-industriellen Bereich knapp 20 %. 

Der grösste Teil der Lernenden waren in ihrer verkürzten Grundbildung EFZ erfolgreich. 
2007 und 2008 zusammengezählt haben 94 Lernende eine verkürzte Grundbildung EFZ begonnen, davon konnten 84 diese 2009 bzw. 
2010 erfolgreich abschliessen. Die 10 übrigen haben den Vertrag aufgelöst, den Abschluss nicht bestanden oder wurden ins erste Lehr-
jahr zurückgestuft. 
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m w Total m % w % Total %

Koch 590 427 1017 82 13.9% 56 13.1% 138 13.6%

Küchenangestellte EBA 52 39 91 16 30.8% 6 15.4% 22 24.2%

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

1 Küchenangestellte/r EBA  
 

 
 
 
Vergleich mit 
Lehrvertragsauflösungen EFZ  
 
 
 
 
 
 
 
Erfolg bei der verkürzten  
Grundbildung EFZ 
 
 
 
 
 

Ausbildung

Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m % w % Total %

2005 - 2007 17 9 26 10 2 12 46.2% 1 3.7% 1 9.1% 2 5.3% 32 1 97.0% 6 18.8%

2006 - 2008 28 11 37 11 3 14 37.8% 6 15.4% 2 14.3% 8 15.7% 44 3 93.6% 12 27.3%

2007 - 2009 24 18 42 11 4 15 35.7% 7 20.0% 4 18.2% 11 19.3% 42 4 91.3% 12 28.6%

2008 - 2010 22 20  42 12 7 19 45.2% 15 44.1% 4 14.8% 19 31.1% 35 6 85.4% 10 28.6%

Total 91 58 147 44 16 60 40.8% 29 21.5% 11 14.9% 40 19.3% 153 14 91.6% 40 26.1%

verkürzte EFZ

Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn

UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

Abschlüsse EBAEintritt in Davon Erfolgreiche

Abschluss EBA verkürzte Ausb % LEVA LAP EFZ

2007 32 6 18.8% 1 5 15.6%

2008 44 12 27.3% 2 9 20.5%

2009 42 12 28.6%

2010 35 10 28.6%
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Umwandlungen EFZ – EBA: Im Lauf der Ausbildung kommen immer noch viele neue Verträge dazu. 

Vertragsauflösungen:  Die Abbruchquote bei den EBA ist massiv angestiegen. Sie hat die Abbruchuote beim EFZ in der Entwicklung 
der letzten Jahre  deutlich überholt. 

Prüfungserfolg:  Die Erfolgsquote ist deutlich zurückgegangen. 

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit: Die Weiterführung der Ausbildung zum EFZ mit einem verkürzten 
Vertrag entwickelt sich positiv. Die Zahl der Weiterführungen steigt an, die Lernenden sind beim verkürzten EFZ in der Regel erfolgreich. 
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m w Total m % w % Total %

Hotelfachmann/frau EFZ 9 186 195 0 0.0% 22 11.8% 22 11.3%

Hotellerieangestellte EBA 1 18 19 0 0.0% 1 5.6% 1 5.3%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands

2 Hotellerieangestellte/r EBA  
 

 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ  
 
 
 
 
 
 

Die Zahl im Kanton ist zu klein, um Aussagen zu machen. 

Tendenzen: 

Die Erfolgsquote bei den Grundbildungen EBA ist sehr hoch, es gibt wenig Vertragsauflösungen. 

  

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m w Total %

2005 - 2007 0 8 8 0 6 6 75.0% 0 0% 3 21.4% 3 21.4% 9 0 100% 3 33%

2006 - 2008 0 5 5 0 1 1 20.0% 0 0 2 33.3% 2 33.3% 3 0 100% 0 0%

2007 - 2009 0 5 5 0 3 3 60.0% 0 0 0 0.0% 0 0.0% 8 0 100% 2 25%

2008 - 2010 0 9 9 0 2 2 22.2% 0 0 3 27.3% 3 27.3% 8 0 100% 2 25%

Total 0 27 27 0 12 12 44.4% 0 8 8 20.5% 28 0 100% 7 25.0%

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

verkürzte EFZ

Neue Verträge

ohne Betriebswechsel
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m w Total m % w % Total %

Restaurationsfachmann/frau 90 289 379 22 24.4% 57 19.7% 79 20.8%

Restaurationsangestellte EBA 16 39 55 3 18.8% 10 25.6% 13 23.6%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands

3 Restaurationsangestellte/r EBA 
 

 
 
 
Vergleich mit 
Lehrvertragsauflösungen EFZ  
 
 
 
 
 
 

Umwandlungen EFZ – EBA: Die Zunahme an zweijährigen Verträgen im Lauf der Ausbildung ist schwankend („UmwandlerInnen“).  

Vertragsauflösungen:  Die Zahl der Lehrvertragsauflösungen in der Grundbildung EBA ist hoch.  

Prüfungserfolg:  Die Abschlussquote ist unbefriedigend. 

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit): Scheint auf Interesse zu stossen. 

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m % w % Total %

2005 - 2007 1 12 13 4 5 9 69.2% 0 0.0% 5 29.4% 5 22.7% 13 2 87% 2 15%

2006 - 2008 6 8 14 4 6 10 71.4% 2 20.0% 8 57.1% 10 42.5% 12 1 92% 0 0%

2007 - 2009 6 10 16 4 8 12 75.0% 3 30.0% 8 44.4% 11 40.4% 8 7 53% 0 0%

2008 - 2010 10 22 32 2 3 5 15.6% 4 33.3% 10 40.0% 14 38.7% 19 10 66% 5 26%

Total 23 52 75 14 22 36 48.0% 9 24.3% 31 41.9% 41 36.8% 52 20 72.2% 7 13.5%

verkürzte EFZ

Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt
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Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m % w % Total %

2005 - 2007 33 98 131 12 29 41 31.3% 6 13.3% 10 7.9% 16 9.4% 138 3 98% 33 24%

2006 - 2008 37 115 152 7 24 31 20.4% 8 18.2% 18 12.9% 26 14.3% 156 4 98% 38 24%

2007 - 2009 27 106 133 11 34 45 33.8% 3 7.9% 15 10.7% 18 10.2% 149 8 95% 36 24%

2008 - 2010 42 148 190 4 27 31 16.3% 15 32.6% 24 13.7% 39 17.8% 185 5 97% 42 23%

Total 139 467 606 34 114 148 24.4% 32 18.5% 67 11.5% 100 13.2% 628 20 96.9% 149 23.7%

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

verkürzte EFZ

Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

4 Detailhandelsassistentin/assistent EBA  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ 
 
 
 
 
 
 
Erfolg bei der verkürzten  
Grundbildung EFZ 
 
 
 
 
 
 

m w Total m % w % Total %

Detailhandelsfachmann/frau EFZ 553 1352 1905 69 12.5% 81 6.0% 150 7.9%

Detailhandelsassistent/in EBA 66 263 329 16 24.2% 30 11.4% 46 14.0%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands

Abschlüsse Eintritt in Davon Erfolgreiche

Abschluss EBA verkürzte Ausb % LEVA LAP EFZ

2007 138 33 23.9% 4 28 20.3%

2008 156 38 24.4% 0 38 24.4%

2009 149 36 24.2%

2010 185 38 20.5%
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Umwandlungen EFZ – EBA: Die Zahl der Umwandlungen schwankt stark. 

Vertragsauflösungen:  Die Zahl der Lehrvertragsauflösungen in der Grundbildung EBA ist deutlich gestiegen und nun fast doppelt so 
hoch wie bei den Grundbildungen EFZ. 
Bei beiden Ausbildungen EBA und EFZ haben die männlichen Lernenden deutlich mehr Auflösungen als die weiblichen. 

Prüfungserfolg:  Die Erfolgsquote ist stabil hoch. 

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit): Die Weiterführung der Ausbildung zum EFZ mit einem verkürzten 
Vertrag ist hoch. Die Zahl steigt an, die Lernenden sind beim verkürzten EFZ erfolgreich. 
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5 Hauswirtschaftspraktiker/in EBA 
 

 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ 
 
 
 
 

Lehrvertragsauflösungen 

Die Quote LVA ist bei den Grundbildungen EBA gleich hoch geblieben, die Quote bei der Grundbildung EFZ ist deutlich tiefer.  

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit): Die Durchlässigkeit wird wenig wahrgenommen. Der verkürzte Ver-
trag EFZ, den eine Lernende 2008 abgeschlossen hatte, wurde aufgelöst. 

Ausbildung
ErfolgMiss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m % w % Total %

2006 - 2008 1 38 39 0 4 4 10.3% 0 0.0% 13 31.0% 13 30.2% 25 2 92.6% 1 4.0%

2007 - 2009 0 29 29 0 10 10 34.5% 0 0.0% 10 25.6% 10 25.6% 25 0 100.0% 3 12.0%

2008 - 2010 2 39 41 0 12 12 29.3% 1 50.0% 12 23.5% 14 25.5% 37 2 94.9% 1 2.7%

Total 3 106 109 0 26 26 23.9% 1 33.3% 35 26.5% 37 27.0% 87 4 95.6% 5 5.7%

verkürzte EFZ

Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

m w Total m % w % Total %

Fachmann/frau Hauswirtschaft EFZ 2 159 161 1 50.0% 21 13.2% 22 13.7%

Hauswirtschaftspraktiker/in EBA 4 74 78 0 0.0% 18 24.3% 18 23.1%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands
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6 Milchpraktiker/in EBA 
 

 
 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ 
 
 
 
 

Die n-Zahlen sind zu klein um Aussagen zu machen. 

Die Erfolgsquote EBA ist mit 100 % optimal.  

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit): Der Lernende, der 2008 eine verkürzte Grundbildung EFZ begonnen 
hatte, hat 2010 erfolgreich abgeschlossen. 

  

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m % w % Total %

2006 - 2008 3 2 5 2 0 2 40.0% 0 0.0% 0 0.0% 0 0.0% 7 0 100.0% 1 14.3%

2007 - 2009 6 1 7 1 1 2 28.6% 2 28.6% 1 50.0% 3.3 36.5% 7 0 100.0% 1 14.3%

2008 - 2010 5 2 7 2 0 2 28.6% 3 42.9% 1 50.0% 4.4 49.2% 5 0 100.0% 0 0.0%

Total 14 5 19 5 1 6 31.6% 5 26.3% 2 33.3% 8 30.9% 19 0 100.0% 2 10.5%

verkürzte EFZ

Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

m w Total m % w % Total %

Milchtechnologe/in EFZ 67 16 83 6 9.0% 5 31.3% 11 13.3%

Milchpraktiker/in EBA 7 3 10 2 28.6% 0 0.0% 2 20.0%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands
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7 Reifenpraktiker/in EBA 
 

 
 
  

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m w Total %

2006 - 2008 6 0 6 1 0 1 16.7% 5 0 100.0%

2007 - 2009 4 0 4 0 0 0 0.0% 4 0 100.0%

2008 - 2010 7 0 7 2 0 2 28.6% 5 0 100.0%

Total 17 0 17 3 0 3 17.6% 14 0 100.0%

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

verkürzte EFZ
Neue Verträge

ohne Betriebswechselkeine EFZ Ausbildung

nicht möglich
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8 Schreinerpraktiker/in EBA  
 

 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ 
 
 
 
 

Umwandlungen EFZ – EBA:  Die Zahl der UmwandlerInnen ist sehr hoch. 

Vertragsauflösungen:  In der Grundbildung EBA sind die Zahl der Lehrvertragsauflösungen immer noch hoch, der Anteil ist  fast doppelt 
so hoch wie in der Grundbildung EFZ.  
Es sind sowohl bei EBA wie bei den EFZ-Ausbildungen anteilmässig deutlich mehr Abbrüche bei den wenigen weiblichen Lernenden als 
bei den männlichen festzustellen. 

Prüfungserfolg:  Die Erfolgsquote beim Abschluss EBA ist unverändert hoch. 

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit): Der Anteil steigt langsam an. Der Erfolg zeigt sich erstmals 2011. 

  

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m % w % Total %

2006 - 2008 27 3 30 8 1 9 30.0% 9 25.7% 1 25.0% 10 26.3% 28 1 96.6% 1 3.6%

2007 - 2009 30 4 34 8 0 8 23.5% 11 28.9% 2 50.0% 13 31.6% 27 1 96.4% 2 7.4%

2008 - 2010 28 5 33 14 1 15 45.5% 6 14.3% 2 33.3% 8.1 17.0% 40 1 97.6% 6 15.0%

Total 85 12 97 30 2 32 33.0% 26 22.6% 5 35.7% 32 24.6% 95 3 96.9% 9 9.5%

verkürzte EFZ

Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

m w Total m % w % Total %

Schreiner/in (Bau und Möbel) 743 94 837 46 6.2% 10 10.6% 56 6.7%

Schreinerpraktiker/in EBA 62 10 72 7 11.3% 2 20.0% 9 12.5%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands
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m w Total m % w % Total %

Automobilfachmann/frau  EFZ 398 21 419 47 11.8% 2 9.5% 49 11.7%

Automobilassistent/in EBA 63 2 65 8 12.7% 2 100.0% 10 15.4%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands

9 Automobil-Assistent/-in EBA 
 

 
 
 
 

 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ 
 
 
 
 
 
 

Vertragsauflösungen: Die Zahl der Lehrvertragsauflösungen ist deutlich gestiegen und anteilmässig höher als bei der EFZ- Grundbil-
dung. 

Prüfungserfolg:  Die Erfolgsquote ist mit 100 % optimal. 

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit): Der Anteil ist zurückgegangen, die ersten Eingetretenen werden 
2011 abschliessen. 

  

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m % w % Total %

2007 - 2009 33 5 38 6 0 6 15.8% 5 12.8% 2 40.0% 7 15.9% 37 0 100.0% 13 35.1%

2008 - 2010 34 1 35 7 0 7 20.0% 8 19.5% 1 100.0% 9 21.4% 33 0 100.0% 8 24.2%

Total 67 6 73 13 0 13 17.8% 13 16.3% 3 50.0% 16 18.6% 70 0 100.0% 21 30.0%

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

verkürzte EFZ

Neue Verträge

ohne Betriebswechsel
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m w Total m % w % Total %

Logistiker/in EFZ 369 79 448 16 4.3% 3 3.8% 19 4.2%

Logistiker/in EBA 41 6 47 5 12.2% 0 0.0% 5 10.6%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands

10 Logistiker/in EBA 
 

 
 
 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ  
 
 
 
 
 

Umwandlungen EFZ – EBA:  Die Zahl der UmwandlerInnen ist noch angestiegen. 

Vertragsauflösungen: In der Grundbildung EBA sind anteilmässig mehr als doppelt so viel Lehrvertragsauflösungen wie in der Grund-
bildung mit EFZ.  

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit): Der Anteil ist mit über 40 % gleichbleibend sehr hoch. 

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m % w % Total %

2007 - 2009 16 6 22 5 1 6 27.3% 5 23.8% 1 14.3% 6 21.4% 21 0 100.0% 9 42.9%

2008 - 2010 24 1 25 6 2 8 32.0% 6 20.0% 0 0.0% 6 18.2% 27 0 100.0% 11 40.7%

Total 40 7 47 11 3 14 29.8% 11 21.6% 1 10.0% 12 19.7% 48 0 100.0% 20 41.7%

ohne Betriebswechsel verkürzte EFZ

Beginn Verlauf Abschluss Fortsetzung
Neue Verträge UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt
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m w Total m % w % Total %

Metallbauer/in EFZ (Metall, Schmiede) 422 9 431 34 8.1% 2 22.2% 36 8.4%

Metallbaupraktiker/in EBA 48 1 49 4 8.3% 1 100.0% 5 10.2%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands

11 Metallbaupraktiker/in EBA 
 

 
 
 
 
 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ  
 
 
 

Vertragsauflösungen: Es hat deutlich mehr EBA - Lehrvertragsauflösungen als in der Grundbildung EFZ. 

Prüfungserfolg: Die Erfolgsquote ist hoch. 

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit): Die Durchlässigkeit ist noch wenig vorhanden. Wie in anderen Beru-
fen scheint der Schritt von einer zweijährigen Grundbildung in eine verkürzte 4-jährige Grundbildung gross zu sein. Zwei andere Absol-
venten haben eine EFZ-Grundbildung im ersten Lehrjahr begonnen. 

  

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m % w % Total %

2007 - 2009 27 0 27 4 0 4 14.8% 7 22.6% 0 0.0% 7 22.6% 23 1 95.8% 1 4.3%

2008 - 2010 25 1 26 4 0 4 15.4% 7 24.1% 1 100.0% 8 26.7% 20 0 100.0% 2 10.0%

Total 52 1 53 8 0 8 15.1% 14 23.3% 1 100.0% 15 24.6% 43 1 97.7% 3 7.0%

ohne Betriebswechsel verkürzte EFZ

Beginn Verlauf Abschluss Fortsetzung
Neue Verträge UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt
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12 Seilbahner/in EBA  
Ausbildung möglich seit 2007 
2009 und 2010 haben noch keine Seilbahner/innen EBA abgeschlossen 
 

13 Büroassistent/in EBA  
 

 
 
 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ  
 
 
 
 
 

Umwandlungen EFZ – EBA: Im Lauf der Ausbildung kommen viele neue Verträge dazu. 

Vertragsauflösungen:  Die Abbruchquote bei EBA ist leicht höher als die Abbruchquote beim EFZ . 

Prüfungserfolg: Die Erfolgsquote ist hoch. 

Fortsetzung mit verkürztem Vertrag zum EFZ (Durchlässigkeit): Die Weiterführung der Ausbildung zum EFZ mit einem verkürzten 
Vertrag ist mit 34 % sehr hoch. 

  

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m w Total %

2008 - 2010 18 35 53 8 8 16 30.2% 5 10 15 21.7% 50 2 96.2% 17 34.0%

verkürzte EFZ
Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

m w Total m % w % Total %

Kaufmann/frau Basisbildung 124 247 371 14 11.3% 23 9.3% 37 10.0%

Büroassistent/in EBA 35 73 108 4 11.4% 9 12.3% 13 12.0%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands
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m w Total m % w % Total %

Fleischfachfrau/mann EFZ 48 20 68 12 25.0% 2 10.0% 14 20.6%

Fleischfachassistent/in EBA 14 2 16 1 7.1% 0 0.0% 1 6.3%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands

14 Fleischfachassistent/in EBA  
 

Ausbildung Beginn Verlauf Abschluss Fortsetzung 
  Neue Verträge UmwandlerInnen Auflösungen Erfolg Miss- Erfolgs- Eintritt 

    
 

  
   

  ohne Betriebswechsel   erfolg quote verkürzte EFZ 

  m w Total m w Total % m w Total %           

2008 - 2010 4 0 4 4 0 4 100% 1 0 1 12.5% 7 0 100.0% 2 28.6% 

 
 
 
Vergleich mit 
Lehrvertragsauflösungen EFZ 
 
 
 
 

Die Zahlen sind zu klein um Aussagen zu machen. 

Die Erfolgsquote EBA ist mit 100 % optimal.  

 
 

15 Florist/in EBA  
Ausbildung möglich seit 2008, aber keine Verträge und daher keine Abschlüsse 2010. 

16 Grundbaupraktiker/in EBA  
Ausbildung möglich seit 2008, aber keine Verträge und daher keine Abschlüsse 2010 
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17 Industrie- und Unterlagsbodenpraktiker/in EBA 
Ausbildung möglich seit 2008, aber keine Verträge und daher keine Abschlüsse 2010 

18 Steinsetzer/-in EBA 
Ausbildung möglich seit 2008, aber keine Verträge und daher keine Abschlüsse 2010 
 

19 Strassenbaupraktiker/-in EBA  
 

 
 
 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ  
 
 
 
 

Die Zahlen sind zu klein um Aussagen zu machen. 

Die Erfolgsquote EBA ist mit 100 % optimal.  

 
 
  

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m w Total %

2008 - 2010 9 1 10 0 0 0 0% 0 0 0 0.0% 9 0 100.0% 2 22.2%

verkürzte EFZ
Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

m w Total m % w % Total %

Strassenbauer/-in EBA 64 0 64 3 4.7% 0 3 4.7%

Strassenbaupraktiker/-in EBA 17 1 18 0 0.0% 0 0.0% 0 0.0%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands
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20 Haustechnikpraktiker/-in EBA 
 

 
 
 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ  
 
 
 

Umwandlungen EFZ – EBA: Es gibt sehr viele Umwandler, die Einstufung zu Beginn muss verbessert werden. 

Vertragsauflösungen: Es gibt wenige Auflösungen 

Prüfungserfolg: Die Erfolgsquote ist hoch  

 

  

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m w Total %

2008 - 2010 10 0 10 11 0 11 110% 2 0 2 9.5% 18 1 94.7% 5 27.8%

verkürzte EFZ
Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

m w Total m % w % Total %

Spengler, Sanitär, Heizung EFZ 367 6 373 31 8.4% 2 33.3% 33 8.8%

Haustechnikpraktiker/-in EBA 36 0 36 1 2.8% 0 #DIV/0! 1 2.8%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands
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21 Lebensmittelpraktiker/-in EBA 

 
 
 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ  
 
 
 
 
 
 

22 Pferdewart/-in EBA 
 

 
 
Für den Vergleich der Lehrvertragsauflösungen mit EFZ sind keine Zahlen vorhanden. 

  

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m w Total %

2008 - 2010 3 0 3 0 0 0 0% 0 0 0 0.0% 3 0 100.0% 0 0.0%

verkürzte EFZ
Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m w Total %

2008 - 2010 1 10 11 0 1 1 9% 0 6 6 50.0% 5 1 83.3% 0 0.0%

verkürzte EFZ
Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt

m w Total m % w % Total %

Lebensmitteltechnologe/-in EBA 29 7 36 0 0.0% 0 0.0% 0 0.0%

Lebensmittelpraktiker/-in EBA 4 1 5 0 0.0% 0 0.0% 0 0.0%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands
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m w Total m % w % Total %

Polybauer/-in EFZ 98 5 103 9 9.2% 1 20.0% 10 9.7%

Polybaupraktiker/-in EBA 12 0 12 4 33.3% 0 0.0% 4 33.3%

Gesamtbestand Auflösungen im Lauf des Jahres 2009

 LV Ende 2009 in % des Gesamtbestands

23 Polybaupraktiker/-in EBA 
 

 
 
 
 
 
Vergleich mit  
Lehrvertragsauflösungen EFZ  
 
 
 

Die Zahlen sind zu klein um Aussagen zu machen. 

Die Erfolgsquote EBA ist mit 100 % optimal. Die Lehrabbruchquote ist sehr hoch. 

 
 

Ausbildung
Erfolg Miss- Erfolgs-

erfolg quote

m w Total m w Total % m w Total %

2008 - 2010 9 0 9 2 0 2 22% 2 0 2 18.2% 9 0 100.0% 0 0.0%

verkürzte EFZ
Neue Verträge

ohne Betriebswechsel

Verlauf Abschluss FortsetzungBeginn
UmwandlerInnen Auflösungen Eintritt
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24 Anhang 
Prüfungsergebnisse 2010 EBA und Fortsetzung der Ausbildung (EFZ verkürzt) 
 

 

Abschluss Durchlässigkeit

KandidatInnen Erfolge Erfolgsquote Von Eintritt

Total % Total EFZ %

Hotellerieangestellte EBA 8 8 100.0% 8 2 25.0%

Küchenangestellte EBA 41 35 85.4% 35 10 28.6%

Restaurationsangestellte EBA 29 19 65.5% 19 5 26.3%

Hauswirtschaftspraktiker EBA 39 37 94.9% 37 1 2.7%

Milchpraktikerin EBA 5 5 100.0% 5 0 0.0%

Schreinerpraktiker EBA 41 40 97.6% 40 6 15.0%

Reifenpraktikerin EBA 5 5 100.0%

Automobil-Assistenten EBA 33 33 100.0% 33 8 24.2%

Logistiker/-in EBA 27 27 100.0% 27 11 40.7%

Metallbaupraktiker/-in EBA 22 20 90.9% 20 2 10.0%

Seilbahner/-in EBA 0

Fleischfachassistent/-in EBA 7 7 100.0% 7 2 28.6%

Florist/-in EBA 0

Grundbaupraktiker/-in EBA 0

Industrie- und Unterlagsbodenpraktiker/-in EBA 0

Steinsetzer/-in EBA 0

Strassenbaupraktiker/-in EBA 9 9 100.0% 9 2 22.2%

Haustechnikpraktiker/-in EBA 19 18 94.7% 18 5 27.8%

Lebensmittelpraktiker/-in EBA 3 3 100.0% 3 0 0.0%

Pferdewart/-in EBA 6 5 83.3% 5 0 0.0%

Polybaupraktiker/-in EBA 9 9 100.0% 9 0 0.0%

Total gew.ind. 303 280 92.4% 275 54 19.6%

Detailhandelsassistent 190 185 97.4% 185 42 22.7%

Büroassistent/-in EBA 52 50 96.2% 50 17 34.0%

Total Verkauf, KV 242 235 97.1% 235 59 25.1%

Total alle EBA 493 465 94.3% 460 96 20.9%
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Neue Lehrverträge Entwicklung seit 2005 

 
2005 2006 2007 2008 2009 2010 

Hotellerieangestellte  EBA 8 5 5 9 10 10 

Küchenangestellte EBA 26 32 40 42 43 39 

Restaurationsangestellte EBA 13 14 16 31 16 18 

Hauswirtschaftspraktiker EBA 
 

42 34 41 36 35 

Milchpraktikerin EBA 
 

5 7 5 5 4 

Reifenpraktikerin EBA 
 

6 4 7 8 5 

Schreinerpraktiker EBA 
 

30 34 35 27 27 

Automobil-Assistenten EBA 
  

33 35 30 32 

Logistiker/-in EBA 
  

22 24 22 32 

Metallbaupraktiker/-in EBA 
  

27 31 21 25 

Seilbahner/-in EBA 
  

0 0 2  

Büroassistentin EBA 
   

61 65 53 

Fleischfachassistent/in EBA 
   

4 8 5 

Florist/in EBA 
   

0 2 1 

Haustechnikpraktiker/in EBA 
   

11 15 14 

Lebensmittelpraktiker/in EBA 
   

3 2 4 

Pferdewart/in EBA 
   

7 3 6 

Grunbauer EBA 
     

1 

Strassenbaupraktiker EBA 
   

9 9 29 

Industrie- und Unterlagsbodenbaupraktiker EBA 
   

2 0 1 

Polybaupraktiker EBA 
   

9 5 7 

Agrarpraktiker EBA 
    

14 21 

Kunststoffverarbeiter/in EBA 
    

2 1 

Mechanikpraktiker/in EBA 
    

43 38 

Formenpraktikerin / Formenpraktiker EBA 
     

2 

Oberflächenpraktiker/-in EBA 
     

1 

Uhrenarbeiter/-in EBA 
     

1 

Total gew.ind. 47 139 217 367 391 412 

Detailhandelsassistent/-in 131 139 131 151 139 162 

Total alle EBA 174 291 350 518 519 574 
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Beispiele für die Anteile EFZ – EBA , Entwicklungstendenzen 
(Neue Verträge zu Beginn der Ausbildung, am Ende der Ausbildung ist der Anteil EBA wegen der Umwandlungen deutlich höher) 
 
 

neue Verträge 2005 2006 2007 2008 2009 2010 Tendenz 

        
 

                
Koch/Köchin EFZ 354   369   363   353   342   329     
Küchenangestellte/-r EBA 26 7% 32 8% 42 10% 42 11% 43 11% 39 11% ↗ 
Restaurationsfachfrau/-mann 124   192   142   140   159   120     
Restaurationsangestellte/-r 13 9% 11 5% 14 9% 33 19% 18 10% 18 13% ↗ 
Detailhandelsfachfrau/-mann 552   672   611   721   747   697     
Detailhandelsassistent/-in 131 19% 139 17% 131 18% 151 17% 139 16% 162 19% → 
Fachfrau/-mann Hausw. EFZ     62   56   56   64   62     
Hauswirtschaftsprakt. EBA     42 40% 34 38% 41 42% 36 36% 35 36% ↘ 
Logistiker/in EFZ         162   167   159   174     
Logistiker/in EBA         22 12% 24 13% 22 12% 32 16% ↗ 
Metallbauer/in EFZ         95   110   114   98     
Metallbauer/in EBA         28 23% 29 21% 24 17% 25 20% ↘ 
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neue Verträge 2005 2006 2007 2008 2009 2010 Tendenz 

        
 

                
Automobil-Mechatroniker EFZ         136 40% 122 37% 99 37% 111 36%   
Automobil-Fachmann/frau EFZ         168 50% 177 53% 141 52% 162 53%   
Automobil-Assistent/in EBA         33 10% 35 10% 30 11% 32 10% → 
Kaufmann/frau Erweitert EFZ             1572 90% 1382 88% 1376 90%   
Kaufmann/frau Basis EFZ         

 
  108 6% 116 7% 99 6%   

Büroassistent/-in EBA             61 4% 65 4% 53 3% → 
Haustechnik EFZ Total             212   176   205     
Haustechnikpraktiker/in EBA             11 5% 15 8% 14 6% → 
 


